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Nr. 75 der Beilagen zum stenographischen Protokoll des Salzburger Landtages 
(2. Session der 16. Gesetzgebungsperiode) 

 
Bericht 

 

des Ausschusses für Wirtschaft, Energie und Lebensgrundlagen zum Antrag der Abg. 

HR Dr. Schöchl, Mag. Zallinger, Ing. Sampl und Huber (Nr. 34 der Beilagen) betreffend die 

Einführung einer Briefmarke für sogenannte ECO-Briefe 
 
 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Lebensgrundlagen hat sich in der Sitzung vom 
10. Oktober 2018 mit dem Antrag befasst. 
 
Abg. HR Dr. Schöchl erläutert, dass es bei dem vorliegenden Antrag in erster Linie um die 
Frage der Kundenfreundlichkeit der Österreichischen Post AG gehe. Natürlich handle es sich 
dabei nicht um ein weltbewegendes Problem. Es seien aber oft solche Kleinigkeiten, die von 
den Bürgerinnen und Bürgern sehr emotional diskutiert würden, weil sie das Leben ganz un-
nötig erschwerten und den Eindruck der Frotzelei erweckten. Seit 1. Juli 2018 gelte beim 
Porto ein neues Tarifsystem. Dieses sehe für Privatkunden die grundsätzliche Auswahlmög-
lichkeit vor zwischen PRIO-Brief, welcher schneller zugestellt werde und € 0,80 koste sowie 
ECO-Brief, welcher innerhalb einiger Tage zugestellt werde und € 0,70 koste. Dass die Post 
zwei Zustellgeschwindigkeiten anbiete, das sei noch zu akzeptieren. Nicht hinzunehmen sei 
jedoch, dass es für die günstigeren ECO-Briefe keine Briefmarken gebe. Die Kunden müssten 
daher wohl oder übel jeden Brief in einer der immer weniger werdenden Postfilialen aufge-
ben oder vorfrankierte Kuverts erwerben, welche ausschließlich im Zehnerpack erhältlich 
seien. Es dränge sich hier der Verdacht auf, dass die Österreichische Post AG Privatkunden 
eher als lästig und verzichtbar betrachte. Es soll daher an das Management der Post herange-
treten werden, um diesen kundenfeindlichen Zustand zu beenden.  
 
Abg. Mag.a Dr.in Humer-Vogl zeigt sich überrascht über die Neugestaltung des Tarifsystems. 
Die wahren Probleme bei der Post gingen jedoch noch viel tiefer. Sie könne aus eigener Er-
fahrung berichten, dass oft tagelang keine Zustellung erfolge. Gerade am gestrigen Tag habe 
sie erstmals seit zehn Tagen wieder Post erhalten. Natürlich habe diese große Menge an Post-
stücken dann nicht mehr in den Briefkasten gepasst. Die Post sei einfach vor der Tür gelegen, 
sodass sich jeder daran hätte bedienen können. Nicht nur am gestrigen Tag, sondern mit Re-
gelmäßigkeit erhalte sie wichtige Postsendungen wie Arztbefunde oder Einladungen entweder 
zu spät oder gar nicht. Wie sie höre, komme das auch in anderen Gemeindegebieten immer 
wieder vor. Den Zustellerinnen und Zustellern sei dabei kein Vorwurf zu machen. Diese be-
mühten sich redlich, trotz widriger Bedingungen die Zustellung so gut wie möglich durchzu-
führen. Das Postmanagement sei hier gefordert, baldige Abhilfe zu schaffen. 
 
Klubobmann Abg. Egger MBA stellt fest, dass es schon länger zu beobachten sei, dass die Kun-
denorientierung der Post stetig abnehme. Manche ihrer Maßnahmen müssten sogar dezidiert 
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als rückschrittlich bzw. kundenfeindlich bezeichnet werden. Es sei daher wichtig, das Ge-
spräch mit dem Management der Post zu suchen.  
 
Abg. Rieder ist der Ansicht, dass die neue Tarifgestaltung der Post wohl betriebswirtschaftli-
chen Gründen geschuldet sei. Es sei sehr bedauerlich, dass die Post nach ihrer Privatisierung 
vor einigen Jahren der Kundenfreundlichkeit zunehmend weniger Augenmerk schenke. Man 
gewinne auch den Eindruck, dass ihre eigentliche Aufgabe, nämlich die Beförderung von Post-
stücken, bei ihrem Geschäftsmodell immer mehr in den Hintergrund rücke. Es sei daher nur 
zu begrüßen, wenn man mit diesem Antrag der Österreichischen Post AG wieder ein bisschen 
in Erinnerung rufen könne, was ihre Hauptaufgabe sei.  
 
Klubvorsitzender Abg. Steidl weist darauf hin, dass das Vorgehen der Österreichischen Post 
AG für ihn nicht verwunderlich sei. Diese sei eine Aktiengesellschaft und sehe sich lediglich 
ihren Aktionären verpflichtet. Das wahre Problem sei daher, dass man die Post privatisiert 
habe. Nun sehe man die Auswirkungen, wenn Leistungen, die für die Allgemeinheit wichtig 
seien, nicht mehr vom Staat, sondern von Privaten erbracht würden. Die Landesregierung 
könne ruhig mit dem Postmanagement sprechen. Er sei aber davon überzeugt, dass dies über-
haupt nichts ändern werde. Er warne daher eindringlich vor weiteren Privatisierungen, wie 
zum Beispiel im Bereich der Sozialversicherung. Die Zusammenlegung von Krankenversiche-
rungsträgern betrachte er als bereits ersten Schritt in diese Richtung, wogegen er sich vehe-
ment ausspreche. 
 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Lebensgrundlagen einstimmig den 
 

Antrag,  
 

der Salzburger Landtag wolle beschließen: 
 
Die Landesregierung wird ersucht, an die Österreichische Post AG mit der Forderung 
heranzutreten, im Sinne der Kundenfreundlichkeit eine Briefmarke für sogenannte ECO-Briefe 
einzuführen. 
 
 

Salzburg, am 10. Oktober 2018 
 

Die Vorsitzende: 
Weitgasser eh. 

 Der Berichterstatter: 
HR Dr. Schöchl eh. 

 
Beschluss des Salzburger Landtages vom 7. November 2018: 
Der Antrag wurde einstimmig zum Beschluss erhoben. 
 


	Beschluss des Salzburger Landtages vom 7. November 2018:


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket true
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages true
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth 8
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF002a002a002a002a0020005000440046002000450069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e00200044005200550043004b00450052004500490020002a002a002a002a000d005000440046002d0044006f006b0075006d0065006e00740020006e007500720020006d00690074002000640069006500730065006e002000450069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e002000650072007300740065006c006c0065006e002e>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


